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(!) Dur lach , 5 Sept . In der Nacht vom
Mittwoch auf Donnerstag wurde von der
hiesigen Schutzmannschaft ein jugendlicher
Ausreißer von Karlsruhe , welcher seinen
Lehrherrn bestohlen hat , sestgerommen . D . r -

selbs wurde von feinem in Karlsruhe wohnen¬
den Vater abgeholt .

ecu Karlsruhe , 4 Sept . Auf dem Ex :r -

zierplatz . der nach dem kürzlich :» starken Regen
zahlrüchs , zum Teil sehr tiefe Wasserlöchrr
aufweist , vergnügt sich die Jugend mit Baden .
Kürzlich gelang es , ein in ein Wasterloch ge¬
fallenes Kind im letzten Augenblick zu retten ,
gestern ist aber der 11jährige Sohn eines
GaSarbeiterS ertrunken .

-r Heidelberg , 4 Sept . Zu den Er¬
krankungen an spinaler Kinder¬
lähmung teilt die » Hdlbg . Ztg * mit , daß
nach den gemachen Erhebungen zurzeit kein
Fall im akuten Stadium der Erkrankung in
hiesiger Stadt sich vo >finde .

N Schönau , 4 . Sept . Vor der Heidel¬
berger Ferienstrafkammec hatte sich der
Unterlehr er H . Stürmer wegen Kö Perverletzung
im Amte zu verantworten . Der Angeklagte
hatte 3 Schüler im Alter von 9 und 10 Jahren
mit einem Stock auf den Rücken geschlagen ,
so daß dis Kinder blaue und gelbe Flecken
davontrugen . Von dem Oberlehrer wurde dem
Angeklagten ein gutes Zeugnis ausgestellt .
Das Urteil lautete wegen mehrfacher Körper¬
verletzung im Amt auf 50 Geldstrafe .

^ Mannheim , 4 . Sept . Heute früh
wurde der Betrieb der Rhein - Haardt -
Bahn ausgenommen . Zur F ier der E öffnung
trugen die Wagen Flaggenlchmuck .

D Bühl , 4 Sept . Auf die Kaffs des
hiesigen Vorschuß - Vereins wurde gestern
ein wahrer Sturm unternommen . Aufgrund
m kontrollierbarer Gerüchte hatte eine lebhafte
Beunruhigung unter den Spareinlegsrn und

Mitgliedern umsichgegriffsn und zahlreiche
Einleger hoben ihre Guthaben ab oder kün¬
deten dieselben . Der Vorschuß - Verein ver¬
öffentlicht eine Tlkiä uig , daß er zurzeit mit
der genauen Aufstellung des VermögrnSstandeS
beschäftigt ist und in einer dcmrächst statt
findend : « Generalversammlung über die Ge¬
schäftslage genauen Aufschluß geben wird . E n
Grund zur Beunruhigung für dis Einleger
bestehe nicht . Der völlig grundlose Ansturm
aus die Koste wurde verursacht durch eine
Indiskretion über die beabsichtigten Ab¬
schreibungen , die in keiner Wriss die soliden
Grundlagen des Instituts bsrüh en und die
im Bankwesen alle Tage Vorkommen .

Villingen , 4 . Sept . Sow . it bis jetzt
bekannt ist, belaufen sich die Unterschlagungen
des StadtkasienbuchhalterS Martine ; auf
etwas über 5000 Ec hat die Umlagc -

zahlungea richtig quittiert , aber in sein ; Liste
geringere Sumnea eingetragm . Dis letzte
Nachricht von Martine ; kam aus Spanien Ja
seiner Begleitung befindet sich eine hiesige Ver¬
käuferin .

Schopfheim , 4 . Sept . Bei einer
Hebung des in Maulburg ein quartierten Feld¬
artillerie - Regiments Nr . 14 verunglückte ein
Leutnant . Ec war mit seinem Pferde über
einen Bach gesetzt und in einen Sumpf ge¬
raten Pferd und Reiter kamen zu Fall , da ?
Pferd erhob sich aber wieder und raste davon .
Der Leutnant wurde eine S recke weit ge¬
schleift und erlitt schwere Verletzungen .

Vom Heuberg , 4 . Sept . Ja den

letzten Tagen war auf dem neuen Truppen¬
übungsplatz des 14 . badischen Armeeko pr
Brigadeexerzreren der Mannheimer und Karls¬
ruher Regimenter . Dem militärischen Schau¬
spiel wohnten viele Zuschauer bei . Als der
kommandierende General Frhr . v . Hoiningen
gen . Huene gegen die Zuschauermengs heran¬
ritt , bemerkte er unter dieser einen alten
Herrn , der das Band des Eisernen Kreuzes
im Knopfloch trug ; es war der pensionierte

fürstliche Förster Wildmann aus Sigmaringen .
Frhr . v . Huene begrüßte den Veteranen als
ehemaligen Kriegskameraden und während des
Gespräches stellte sich, wie im „Hegauer Erz *

zu lesen , heraus , daß die beiden Kriegs¬
kameraden im Jahre 1870 den Feldzug im
8 . Armeekorps gemeinsam mitgemccht hatten .
Bei der nachfolgenden Parade mußte Förster
Wildmann neben dem kommandierenden Ge¬
neral Ausstellung nehmen , der ihm nach
Schluß des militärischen Schauspiels dis Hand
reichte und bemerkte : „Wir Leute mit dem
Eisernen Kreuz müssen tapfer Zusammenhalten ,
es sind unserer nicht mehr gar viele ! *

Konstanz , 3 . Sept . Dem Wunsch des
Herrn Oberbürgermeisters Dr . Weber , von
einer Feier des 25jährigen AmtSjubiläumS
abzusehen , ist dadurch Rechnung g - tragen
worden , daß am Montag keinerlei offizielle
Veranstaltungen stattgefunden haben und auch
die Entsendung von Abordnungen unterblieben
ist . Dagegen sind dem Herrn Oberbürger¬
meister überaus zahlreiche Bekundungen freu¬
diger Anteilnahme an seinem Jubiläum und
herzliche Beglückwünschungen . zugegangen .
Schreiben , zumtcil begleitet mit prächtigen
Blumen , kunstvollen Adressen oder dergl . sind
in großer Anzahl eingelaufen .

Q Stockach , 4 Sept . Zwei Flügel des
Schlosses Langenstein in denen sich
Stallungen , Oekonomie , Brennerei und Rent¬
amt befinden , wurden durch Feuer zerstört .
Der alte und wertvolle Teil des historischen
Schloss : s blieb von dem Brand verschont . Das
Feuer entstand durch spielende Kinder . Der
Schaden wird auf 150000 angegeben .

Vom Bodensee , 4 . Sept . Der Pilot
Gsell vom Flugzeugbau Fnedrichrhafcn hat
auf einem Marine - Doppeldecker einen
neuen Weltrekord ausgestellt , indem er
mit 3 Fluggästen ununterbrochen 3 Stunden
11 Minuten 14 Sekunden über dem Bodensee
in der Lust blieb . Der seitherige Weltrekord
betrug etwa 2V» Stunden .

MerrMeton . 59 )

Das Glöcklern des Glücks .
Roman von Ludwig Rohmann .

(Fortsetzung.)

Im Garten gingen sie zurächst schweigend
nebeneinander hin . Ulrich war rcchtS in den
Rundweg eingebogen , und Martha schien da¬
mit einverstanden . Nun war sie wieder ganz
ruhig und selbstsicher , und selbst für die Tiere
rechts und links am Wege schien sie Interesse
zu haben . Ulrich aber wurde nicht so schnell
mit den Eindrücken der kurzen Fahrt fertig

„Ruhig , ruhig sein ! " so redete er sich selbst
zu , und seine Gedanken arbeiteien fieberhaft .
„Du hast die eine Dummheit noch nicht ganz
überwunden und sollst Dich vor der zweiten
hüten - *

Tr blieb also hier und dort stehen und
heuchelte ein Interests , das ec in Wirklichkeit
gar nicht empfand . Und rach einem Dutzend
Alltäglichkeiten kam er endlich wieder auf ihre
nahe Abreise zu sprechen : daß es doch eigent¬
lich wunderhübsch sein müßte , wenn man
morgen noch beieinander sein könne — und
dann natürlich den ganzen Tag ; eS gebe doch
so herrliche Ausflüge . —

Sie lachte ihn mit vergnügter Bosheit an .
„Nein ! * sagte sie nur , aber sie gab seinen
Blick nicht frei , und er hatte das ganz be¬

stimmte Gefühl : Sie durchschaut Dich und
amüsiert sich königlich auf De ns Kosten

Sie gingen über den ganzen großen Rund¬
weg und halfen sich redlich mit dem Gesprächs¬
stoff durch , den sie buchstäblich vom Wege auf -

lassen . Als sie am Cass und am Orchester
vorüberkamen , fragte Ulrich , ob sie müde sei.

Nein , gar nicht . Aber wenn er wolle —

auf den Terrassen war jetzt Platz genug , und
es fitzs sich schön dort . Dazu wieöer der Blick,
der vor Vergnügen ordentlich funkelte , und
um die Mundwinkel ein Zucken , das wie ver¬
haltenes Lachen aussah

Das hielt er einfach nicht mehr aus .
„ Komm, * sagte er kurz , während er

energisch nach der Lästerollee und dem Haupt¬
restaurant hinsteuerte . Dort waren stille Ecken

genug . .
Schon während des Rundganges hatte es

ihn nervös gemacht , daß Martha viel Auf¬
merksamkeit errege , und daß sie die Be -

wuvderurg mit gelassenem Gleichmut wie etwas
Selbstverständliches und längst Gewohntes hin¬
nahm . Das wurde nun noch schlimmer , als

sie durch dis Lästerallee und auf der Suche
nach einem hübschen Platz zwischen den Tischen

hrnschlendsrten . Er atmete ordentlich auf , als
sie dann endl ' ch an einem Tisch saßen , der
durch Zisrbäume halb gedeckt war , und wo
einstweilen keine Nachbarschaft störte . —

„Hier , denke ich , läßt stch 'S aushalten . Es
ist fi ben Uhr vorüber , und die Konzertpause
ist eins wahre Wehltat . Und nun sage ein¬
mal , wie steht eS denn mit Deinen Plänen
— ich meine , wann wolltest Du zu Hause
sein ? Nicht zu früh , hoffe ich . Wenn ich
schon nur den heutigen Abend noch haben
soll , dann darfst Du ihn mir auch nicht un¬
billig verkürzen .

"

„ Sehr schmeichelhaft *

„ Ist das nun eine Zustimmung ? Ich
nehm 'S einfach dafür , und wir sprechen nicht
weiter darüber . Esten wir hier odrr später
in der Stadt ? *

„ Um drS H
'mmelS willen ! Ich bitte ge¬

fälligst zu bedenken , daß ich vom Lande komme ,
wo man nach guter , alter Sitte beizeiten ißt
und früh zu Betts geht . Wenn eS Dir recht
ist , bleiben wir hier .

*

Der Oberkellner der sich diskret in erreich¬
barer Nähe gehalten hatte , flog heran , und
die Verständigung über das Essen begann .
Dann war die Weinfrage zu erledigen .

„Vielleicht ein GlaS Sherry dry zunächst ? *

„Einverstanden .
*



Deutscher Reich.
* Berlin , 5 S Pt . Ja der gcstügen

Stadtverordnetenversammlung wurde ein¬
stimmig ein sozialdemokratischer Antrag ange¬
nommen , der im Interesse der Arbeitslosen
eine Beschleunigung der städtischen A beiten
und die sofortige Einberufurg d :r gemischten
Deputation fordert , die über die Einführung
einer städtischen Arbeitslosenversicherung be¬
raten soll .

Erfurt , 4 . Sept . In der heute vormittag
wieder aufgenommenen Verhandlung des
Oberkriegsgerichts gegen die Reser¬
visten und Landwehrleute beantragte
der Verteidiger Rechtsanwalt Barnau - Berlin
einen Lokaltermin in Ruxleben . Der Ber -
handlungSleiter erklärte , es solle erst nach der
Beendigung der Zeugenvernehmung beschlossen
werden , ob die Abhaltung eines Termins
nötig sei . Darauf wurde die Zeugenvernehmung
fortgesetzt , die gegen 12 Uhr beendet war .
Falls kein Lokaltermin stattfindet , erfolgt die
Urteilsverkündung wahrscheinlich heute abend .

Erfurt , 4 . Sept . DaS Oberkriegs¬
gericht fällte heute abend nach 2tägiger
Verhandlung gegen die Reservisten und Land¬
wehrleute das Urteil . ES erhielten : Hagen -
meyer 2 Jahre 1 Monat Gefängnis (in der
ersten Instanz 5 Jahre 3 Monate Zuchthaus ),
See 2 Jahre 1 Monat Gefängnis (5 Jahre
3 Monate Zuchthaus ) , Georges 1 Jahr
9 Monate Gefängnis ( 5 Jahre 6 Monate
Zuchthaus ) , Kolbe 4 Monate Gefängnis
(5 Jahre 3 Monate ) und Schirmer 2 Jahre
1 Monat Gefängnis (5 Jahre 2 Monate Zucht¬
haus ) . Den Angeklagten Hagenmeyrr , See ,
Georges und Schirmer wurden je 9 Woch ' n ,
Kolbe 5 Wochen Untersuchungshaft angerechnet .
Kolbe wurde von der Anklage des militärisch m
Aufruhrs freigesprochrn und nur wegen Be¬
drohung verurteilt .

* Erfurt , 5 Sept . In der Begründung
des Urteils im dem Reservistenprozeß
heißt er u . a : Der militärische Aufruhr ist recht¬
lich zweifellos vorhanden Dar Kriegsgericht
hat die Aussagen der Polizeibcamten nur
insoweit verwertet , als sie durch anrere Zeugen
bestätigt wurden . Das Ober krieg ? gericht ist
der Meinung , daß die Kontrollversammlung
und die militärisch : Disziplin in gar keinem
Zusammenhang mit der Tat sicher, . Das
Oberkriegsgericht lehnt eS ab . politische Ange¬
legenheiten zu erörtern oder R -denSarten über
die Zugehörigkeit zu einer politischen Partei
zu prüfen . ES handelt sich für das Gericht
nur um Redensarten betrunkener Menschen ,
denen kein besonderes G w cht beizulegen ist.

* Hanau , 5 Sept Die hiesige Straf¬
kammer hat heute den der sozialdem . Partei
angehörenden Maurergesellen Nickel aus
Bruchgöbel , Kreis Hanau , wegen des Versuchs ,

„Dann vielleicht — " Er suchte flüchtig die
Karte ab . „Mosel oder Rhein ? "

Sie zog Mosel vor und hatte gegen Bern -
kastler Doktor nichts einzuwenden .

„Feines Gewächs, " bemerkte der Ober dis¬
kret . „Rassig und hochelegant . "

„ Vortrefflich, " sagte Ulrich nicht ohne Be¬
ziehung , „ das lieb ich gerade .

" Der Ober
schwebte lautlos davon .

„Tja — ! " Eins Pause entstand , dis ihn
lebhaft bedrückte , während Martha sie an¬
scheinend gar nicht empfand . „ Wenn mir
gestern jemand gesagt hätte , daß wir beide
heute so beieinander sitzen würden — ! " Er
wartete vergeblich auf Antwort , und so gab
er einen weiteren Gemeinplatz von sich, während
er an ihr vorüber in die grünen Schattsn -
wäude sah : „ Findest Du nicht , daß das ganz
wundervoll hier ist ? '

Nun lachte sie wirklich .
„ Wundervoll , ganz wundervoll . Und wenn

nun erst die Nacht kommt , wenn der Voll¬
mond dort oben stehen und sein Silberlicht
herniedergießen wird auf d .n S . e und den
Park , dann werden wir ganz gewiß in süßen
Schauern zerflißen .

"
Er warf ihr einen forschenden Blick zu ,

während das Blut ihm ins Gesicht stieg .
Dann setzte er sich mit einem Ruck zurecht .

bei d . n l . tzten LandtagSwahlmänr -erwahlerr
durch Abschluß teS Wahllokals nach Eröffnung
des Wahlaktes die Wähler mit Gewalt an der
Ausübung der Wahlrechts zu hindern und
wetzen Vergehens gegen H 132 des Straf¬
gesetzbuches zu 1 Monat F stungkhaft ver¬
urteilt

München , 4 . Sep ' . Die griechische
Königsfamilie ist heute früh hier einge -
trvffen . D . r König und der Kronprinz bleiben
vorläufig in München . Dir König ' « setzt mit
den übrigen Prinzen und Prinzessinnen ihre
Reise nach Cronbrrg im Taunus fort .

* Heilbronn , 5 Sept . Nach einem
hier verbreiteten Gerücht hat sich der nach
Unterschlagung von über 200 OVO Mk . flüchtig
gewordene Stadtpfleger Burger in Hamburg
erschossen . Die amtliche Bestätigung dieser
Nachricht steht noch aus .

* Mülhausen a . d . E . , 5 Sept sT °l )
Heute nacht Vr2 Uhr hat der Schwiegersohn
des Adlerw 'rts , Hauptlehrer Wagner aus
Degerloch , rfferbar im Wahnsinn , an 4
Ct . llen Feuer gelegt . 3 Scheuern brannten
nieder . Als man ihn ergreifen wollte , schoß
er mit s : iner Pistole 8 Leute tot und ver¬
letzte etwa 10 . Dann flüchtete er in einen
Stall , wo >r noch einen Stier tötete . Als
man den Unglücklichen festgsnvmmen hatte ,
war er so zugerichtct . daß man an seinem
Auskommen zweifelt . Ec soll 250 Patronen bei
sich gehabt haben . .

* Degerloch . 5 . S :pt . (Tel . s Dis Woh¬
nung Wagners wurde h ' ure vormittag von
der Staatsanwaltschaft geöffnet Magier hat ,
bevor er sich nach Mülhausen begab , seine
Frau und 4 Kinder umgebracht Man
fand die Frau mit durchschnittener Kehle im
B tt liegend vor , ebenso die 4 Kinder .

Frankreich .
* Paris , 5 . S . Pt . 3 Korporale und 10

Soldaten vom 15 . Genie - Regiment in Ver¬
sailles sind , wie der „ Lrküanz .

" meldet , vor
ein Kriegsgericht gestellt worden , weil sie im
Betriebs der westlichen Staatsbahnen , wo sie
im Aushilfsdienste beschäftigt waren , große
Warendiebstähle brgangen haben . 11 Ange¬
klagte sind geständig .

England .
London , 3 . Sept . Unter dem Verdacht ,

an dem Verschwinden der von Paris nach
London gesandten Perlenkette beteiligt gewesen
zu siin , wurden in London 5 Personen ver¬
haftet . Seit 7 Wochen beschäftigt das geheim¬
nisvolle Verschwinden der Perlen die Lonkoier
Polizeibehörde , die Pariser Polizei , die fcan
zöstschsn und englisch n Postbehö den und noch
eins kleine Armee von Privatdetektiven . Die
Perlen wurden in einem eingeschriebenen Paket
am 15 Juli abends in Paris zur Psst ge¬
geben . Als das Paket seinem Eigentümer ,

„ Nun lachst Du mich aus , und ich muß
Dir leider gestehen , daß ich Dir nicht einmal
unrecht geben kann . DaS kommt eben davon ,
wenn man grdankrnloseS Zeug red . t — nur
um von dem nicht reden zu müssen , woran
alle Gedanken hängen .

"

„ Ah ! Und was ist dar ? Oder darf ich
'S

nicht erfahren ? "

„ Doch — Du mußt eS sogar hören Nur
habe ich auf einen Anlaß gewartet und nicht
begriffen , daß der Anlaß längst da ist . Urid
wenn Du den Augenblick n ' cht für sch ' cklich
halten solltest , so wälze ich alle Schuld feier¬
lich von mir ab , heraus aber muß eS nun :
Du mußt meine Frau werden ! "

Eine Glutwells stieg ihr ins Gesicht , und
ein wenig war sie nun doch überrascht . Aber
sie hatte sich auch vollkommen in der Gewalt
und blieb äußerlich ruhig .

„ Ich finde , daß Deine Gemeinplätze immer
.noch geschmackvoller sind , als Deine Scherze .

"
Mit einer schnellen Bewegung hatte er

ihre Hände erfaßt .
„Martha , ich b . schwöre Dich — mH mich

nicht toll . Ich bin Dir ergeben mit Leib und
Seele , seit ich Dich wiedergesrhen habe . Ich
habe mich gewehrt dagegen , ich habe mich
wehren wollen und wehren müssen ; und doch
ist nur e ne vollkommene Niederlage daraus

Mc . Mox Meyer , in Hatto r Garden auS -
gehändyt und von diesem geöffnet wurd " ,
enthielt es einige Stückchen Zucker , dis Perlen -
k tte selbst aber war verschwunden . Die Perlen
waren bei Lloyds zum vollen Wert versichert
und nach ein oder zwei Tag n schrieben diese
eine Belohnung von 200000 für In¬
formationen aus , die zur Wiedererlangung der
Perlen führen würden . Diese auSgesctz ' e Be¬
lohnung hat vermut ! ch auch zur Evtdlckung
der Täter geführt . Die Firma Pcc : L GibbS ,
welche die Versicherung des Halsbandes über¬
nommen hatte , erhült vor einiger Zeit Mit¬
teilungen , dis sie in den Stand setzten , mit
den Dieben in Verbindung zu treten . Nach
den bisherigen Feststellungen ist das Halsband
in Paris gestohlen und dann rach London
gebracht worden . Hier soll das Schmuckstück
für 800 000 ^ angeboten worden sein . AlS
diese Somme nicht gegeben wurde , versuchten
die D -ebe die einzelnen P rlen an den Mann
zu bringen . Aber auch das scheint Schwierig¬
keiten gemacht zu haben , so daß einzelne der
Beteiligten ungeduldig wurden und auf die
auSgesetzte Belohnung spekulierten . Einige
Perlen hat man nun gefunden , die Polizei
glaubt aber , daß auch die andren Teile des
Halsbandes in London zu finden sind . Die
Namen der verhafteten Personen sind : I
Gcilend , James Lccurt , N S lbermann , Daniel
Macarty und Lammecmann . Als der Polizei¬
inspektor , der st ; schon seit langem beobachtet
hatte , 3 von ihnen auf der Uatergrundbahn -
station B :it >sh Museum festn hmcn ließ , setzten
sie lt „ L Q " hestigrn Widerstand entgegen .
Die Verhaftung der ilegant gekle deten Männer
erregte großes Nass . hm . Dis beiden übrigen
wurden in einem Lokal des Viertels Hatton
Garden festzenommsn , in dem auch der Laden
des Juwelenhä udlerS M y :r li : gt .

Vom Balkan .
Petersburg , 4 Sept . Bulgarien wird

in allen seinen Forderungen an die Türkei
von Rußland unterstützt w rden . ES be¬
steht jedoch k . ii Zweifel darüber , daß die
Türkei in der Adrianopel - Frage nicht
nachgeben wird . Bulgarien kann jedoch
durch eine friedliche Pol > k allerlei Vorteile
erzielen . Man sagt , daß die Pforte am An¬
fang übertriebene Forderungen stelle , später
aber enterten und Zugeständnisse machen
werde .

* Konstantinopel , 5 . S Pt . Diebul -
grrischin D . legierten äuß rn sich über den
gestrigen Besuch beim Großvestc sehr be¬
friedigt . Sie hoffen , daß man z r einem
für b ids Teile ersprießlchm Usbsrsinkomm n
gelangen werde . Die Verhandlungen werden
voraussichtlich h :uts beginnen .

Bukarest , 4 Sept . Dis Gesamtzahl der
Cholerafätle beläuft sich auf 551 . darunter

gewordcn , und von Dir allein hängt eS nun
ab , mich in Deinem Sieg wieder zu erheben .

"

Sie hatte ihre Händr sanft zurückgezogen
und nun enthob der Kellner , der dar Essen
und den Wein servierte , si ; der Notwendigkeit
einer sofortigen Antwort .

Als sie wieder allein waren , griff st : nach
einem S ückchen Toast und begann daran zu
knabbern . Sie fühlte seine Blicke , aber es
schien ihr angebracht , ihn gerade jetzt nicht
anzusehen .

„ Vor allem eins , mein Lieber : Wenn ich
bleiben soll , mußt Du Dich zusammen nehm n .
Wir sind nicht allein hier und wollen der
freundlichen Umwelt kein Schauspiel geben .
Hätte ich ahnen können — "

„Martha — Du mußt doch geahnt , Du mußt
gewußt haben , was in mir vorging . Und nun
quäle mich nicht und gib mir Antwort ! "

Sie griff mit einer lässigen Bewegung nach
dem feinen Stengel des Glases und ließ darüber
hin einen Bl ck zu ihm gleiten . „ Wohlsein ! "
Und ihr Blick ruhte aus ihm , während sie
langsam ein Schlückchen nahm

Ulrich hatte das Glas ergriffen , trank den
Wein auf einen Zug aus und setzte das Glas
so hart nieder , daß eS klirrte . „ Martha ! "

bettelte er beschrörmd .
(Fortsetzung folgt .)



57 neue ; 23 Fälle waren tödlich , 19 wurden

geheilt . Außerdem liegen noch 59 Kranke

in den Militärlazaretteu .

Verschiede«»-.
— Einträgliches Geschäft . Das Re¬

gieren ist scheintS kein unrentables Geschäft .

Napoleon HI . erhielt vom französischen Staat

vom 2 . Dez . 1852 bis 2 Sept . 1871 (Sedan )
690 Millionen Frc , wovon er ca 150 Will ,

zurücklegte . Diese besitzt nun seine Witwe

Eugenik . Hätte Gelegenheit , damit viel

Gutes zu stiften , für dar viele Böse , das sie
dadurch verschuldete , daß sie die eifrigste

Besürwortsrin dcS Krieges gegen das ver¬

haßte Preußen war . Man hat aber von ihrer
Wohltätigkeit roch wenig gehört . Nachdem
die Koffern ihren hoffnungsvollen Lulu ins

Jenseits befördert , hat sie scheintS all ihre
Liebe dem Kinde „ Million " zugewandt . Dabei
aber — sehr fromm !

Sport.
Dur lach , 5 Sept . Bei dem am letzten

Sonntag in Karlsruhe stattgefur . denen großen
Ehrenpreisringen unter den Mitgliedern
des mittelbadischs « Gaues des deutschen Ath¬
leten - Verbandes errann -n die Mitol ' ed r des

hiesigen 1 . Kraft - Sport - Verein ? , H . rr Karl

Welte im Schare , g ' wicht und Herr Fritz

Hamburger im Mittelgewicht je den I . Preis ,
bestehend aus wertvollen Ehrengaben . Wir

gratulieren den Siegern zu diesem schöne«

Erf olge ._
Schöffengericht Durlack,. Ergebnis der Schöffer -

gerichtssitzung vom 3 . September 1913 . 1 ) I . Str - S .

gegen Karl Leopold Mössinger von Söllingen wegen

Beleidigung und Körperverletzung : 8 Tage Gefängnis .
2) I . Pr .-Kl. S . des Jakob Martin Dopf , Fabrik¬
arbeiter in Grötzingen , gegen Christian Burst , Glaser¬

meister in Grötzingen , wegen Beleidigung : Burst gegen

Dopf wegen Beleidigung : Je 10 Mk . Geldstrafe ,

hälftig die Kosten .

Schöne Mansarden - Wohnung ,
3 Zimmer und Bad , sofort oder
1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬

fragen MoMestratze 8 , part . r ,
oder Karlsruhe , Beilchenstraße 7 .

Schöne freundliche 2 - Zimmer -

Wohnung mit Gaseinrichtung und
allem Zubehör im 2 Stock ist auf
1 . Oktober zu vermieten Zu er -

fragen Weiherstraße 7 . 1 St

Kelterftratze 1 ist eine Woh¬
nung von 1 Zimmer und Küche
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst .

Zo vermiese « sus sofort oö . Wer
Wilhelmsiraße 1 , parterre,
eine 3 -Zimmer -Wohnung und
Zubehör Näheres beim Wirt
daselbst oder Brauerei Höpf -
ncr , Karlsruhe .

3 - Zimmerwohuuug
samt Zubehör fo

'ort oder auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres

Kammstratzr 43
In meinem Neubau Ecke Lmden -

und Ahornstraße in Durlach habe
ich 2 größere 2 Zimmerwohnungen
mit Badzimmer , scwie 1 Lade «
mit 2 - Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
oder später zu vermieten .

Andrea - Selter , Aue .

Freiwillige Gimndstücksversteigerung.
Auf Antrag der Erben des verstorbenen Weingärtners Philipp

Meinzer von Durlach werden dis nachstehend vsrzeichneten Grund¬

stücke am
Freitag de « 26 . September 1913 , vormittag - S Uhr . s

durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Geschäftszimmer ( Amts - !

gerichtsgebciude l . Stock , Zimmer Nr . 9 ) öffentlich versteigert
Der Zuschlag erfolgt auf das Meistgebot ; jedoch behalten sich

'

die Beteiligten zur Genehmigung desselben eine vom Versteigerungs - 1

tage an lausende Frist von einer Woche vor . Die übrigen Ver - s

steigerurgsbedingungen können auf der Notariatskanzlei eingesehen ?

werden .
Grundllücksbeschreibung :

Gemarkung Dur lach Anschlag.

Lgb . Nr 48 l : 5 a 54 gm Garten an der großen
Gaß Leit - und Plattgraben . . . 1551 ^

Lgb . Nr . 17 ll : 19 a 17 gm Acker in der Beun . 3200 „

Lgb Nr . 1712 : 18 a 18 gm Acker in der Beun . 3000 „ ?

Lgb Nr . 5660 : 9 a 35 gm Ackcr in der obern Luß 1560 „ i

Durlach den 4 . September 1913 .
>

Großh . Notariat ll . !

Kurl lM äas I.os !
Plur dar Oelä!

HrosLeKoustLNzrr

ß Muni rg . » . rr . smundii - igiz I
L 3323 QsläKSntOQv ZlarL I

4SOOO
A dar D

28000
SOOO
2000

I , 0o»r IO « .
^88631 ^ II . ? or»o u . r. i»»v

>L rr . dir » . « lnptisdlt
Lberkarü k

^
elLei "

^ ( arlsrutie
'h M -imier.

Neubau Linveustraße 23 hier
eine Wohnung von 3 Zimm rn ,
Küche , Keller , Speicher . Garten -
anteil u s . Zubehör auf 1 . Okt ,
sowie in Au ; eine kleinere 3 - Zim
merwohnung zu vermieten . Zu
erfragen b . i W Berggötz . Zim -

mermeistsr , Aus , Lindenstraßs 5

3 - Zimmer - Wohnung
mit Balkon und slm .lchem Zu¬
behör auf 1 Oktober zu vermieten .
Näheres in der Expediti on d Bl

Wohnung ^ S
Zubehör l -t sofort oder später zu
vermieten _ HLäderkraßr 5

Wegzugshalver ist eme schöne
4 - 3immerwohnuug mit Glas -
abschluß , Gas und allein Zubehör
sofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Zehutstratze 6 . Laden

Amtsverkündiguntzsblatt vom 30 . August 1913 Nr . 53 .

Gerkehrssperre betreffend .
Wegen Neve ndeckungen der Fahrbahn an den Landstraßen

Nr . 13 und 1 muß dis Strecke Grötzingen — Berghausen in der Ware , Zentner 2 .80

Zeit vom
» - empfiehlt

8 . bis 15 Septrmber d Js .
und die Streck : Durlach — Weingarten in der Zeit vom

15 bis 21 . September d . IS .

täglich von morgens 6 Uhr bis abends 7 Uhr für dm Lastenfuhr -

werksveckehr gesperrt werdm .
Nur unbeladene und Personenfuhrwerke können die abgeschrankte !

und mit Bsrbottafeln versehene Walzstrecke durchfahren , sofern die ! , _ . ,

Fuhrwerkslenker zuvor die Erlaubnis beim Walzmeister einzehvlt / Eer A . t wie k n p z.

Andreas Westermann ,
Jägerstraße 3 .

Gkbmlhtk Wöbe!

und erhalten haben und wenn sie den Weisungen desselben anstands¬
los Folge leisten .

Durlach den 27 . August 1913 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Beschluß .
Vorstehendes wird hiern it veröffentlicht .
Durlach den 30 . August l9l3 .

Das Bürgermeisteramt .

mein 3V«stöckiges neueres 4 -Zim -
« er - Haus hier oder vertausche
dasselbe gegen Bauplatz od . sonstigen
Grundbesitz Offerten unter Nr . 271
an die Expedition dieses Blattes .

kl» W » möblierles Zim«
in ruhiger Lage ist sofort oder
später zu vermieten . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

Achtung siir Mldebesltzer !
Fortwährend werden Schlacht ^

Pferde zu den höchsten Tages¬
preisen angetanst .

PserSeWchterei L. Lugüolsr
Amalienstraße 23 .

Tie Vornahme der Nachscuerschau betreffend .
Die Nachfeuerschau wird vom k. Montag , den 8 . ds . Mt ? , ab

in hiesiger Stadt und Gemarkung vorgrnommen
Die Hausbesitzer und Harsb - wahner haben dem Feuerschauer

den Eintritt in das H .ms und die Besichtigung aller Wohnräume zu

gestatten .
Durlach len 3 . September 1913 .

Das Bürgermeisteramt .

Riildvikh »nd NsMnilllkt Kletten.
DieuStag de» 9 . Septrmber 1913 , vorm - 7 Uhr.

Würger rrreisierornt .

Betten , Federbetten , I - u Ltürige
Schränke , Chiffonniere , Verükows ,
Kommoden , Waschkommoden , Nacht¬

tische, Tisch - , Stühle , Spiegel , sowie

D wäre , Sofas und sonstige Möbel

kaufen Sie fortwährend gut und

billig in allen Preislagen bei

o . kulmann, Karlsruhe,
12 Rndoisftraße 12

sind zu verkaufen
im Fischhaus .

Gesuch ! per sofort eia braves
Älriüvliei »

vom Lande .
Amaliensiratze 25 , 2 St
Junges ehrt . Mädchen

sucht Stelle auf 15 . September .
Zu erfragen Ettlingerstr . 58 a

Zunge Ürpington-Mne
( I9I3er Frühbrut ) sind zu verkaufen

Karlsruße . KumöoldAr . 22 .
Werderftr . 1V , 2 Stock , ist

eine 4 - Zimmer - Wohnung , Bade¬
zimmer , Mansarde und Speicher
auf 1 . Oktober zu vermieten
Näheres daselbst 4 . Stock .

Dobermann , abhanden gekommen .
Um Auskunft biltet

Tü . Meier , Durlach ,
_ EUlingerstraß .' 11 »

Zu verkaufen
ein Baum schöne Nüsse , einige
runde neue Waschzüber , ein
großer guterhalt Krautstäuder ,
drei große neue Trichter .

_ Lammstratze 45 .
Besseres Mädchen sucht Beschäm -

gung im Nähen und Ansbeffsrn
der Wasche» geht auch Ausnähen .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Lrmeetllüstrsuplläer

!) . ll . 6 . K . z ?557
LllliseMsviwr Sirsupucler snr

?il«ge üsr küks , sperren vsl
übsrmäLigsvr kaLsollveiü.

llllilopeö be^ itixi löeöt äen llriss-
8c>:v8 >üs , don(lln : madit . i>in ertrLx-
licli , itil IVunäliull 'üu ete . rertiinäert ,
äie vviäl -istanöZfLIöx üdlen
Oeruoö tzereitirt n . virllt .

6 iss 60 ? k§ . .
^ Sler - Vrogerrs Lug . ?eter.

Cm schön nrödriertes Ammer
mit fceur Aussicht sofort zu ver¬
mieten Hauptstraße 24 .



MMserrin „ lyra
"

,
Samstag den K. d . Mts ,

abends Vr9 Uhr :
Morrcitsvevsarnrnkurrg

bei Mitglied Hummel zur Schwane .
Wegen w chstger Tagesordnung

bittet um zahlreiches Erscheinen
Der Vorstand .

X6 Nach Schluß der Versamm¬
lung musikalische Unterhaltung

FrßdMnd „ Germania"
19Ü2 Zmlach E. N.

Brrein für Rasen - u . Bewegungsspiele .
Samstag den v . SlPtembrr ,

abends V-9 Uhr :
MitgLieder -Nersammlung

im Clubhaus .
Tagesordnung :

1 . Verbands '
piele

2 Verschiedenes .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

TsliPMiM DurlaH .

Morgen Samstag nach dem
Turnen findet im Lokal

Monatsvsr fcnrrnrfrrrrg
statt . Vollzähsig ' s Erscheinen er
wünscht .

Der Vorstand .

Mllw « !
bei Pforzheim ( Naturtheater ) . 3

I, » vI » tvN8ßvLl »

Schauspiel in 8 Bildern
nach Wilhelm Hauffs gleichnamiger Sage , für die Naturbühne Dietlingen

I besonders bearbeitet von Otto Eichrodt .
Etwa 60V Mitwirkeude . Prächtige Szenerie. Historisch getreue Ko-
stüme . Spielzeit vom Mai bis Oktober 1913 . Alle Sonn - und Feiertage .
— Anfang 2 ' /2 Uhr . Ende 5Vs Uhr . — Zuschauerraum mit ca . 3000

Plähen vollständig gedeckt.
Preise der Plätze : Mk . S —, Mk . 2 . - , Mk . 1 . 8 « , Mk . I . - . 8 « Pfg .,

Stehplatz 8V Pfg .
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf allen Plätzen die Hälfte .

Karten - Vorverkauf : Karlsruher Adolf Schröter , Zigarrenhandlung ,
Schillerstr . 31 , Tel . 3421 , Gcschw . Moos , Kunsthandlung , Kaiserstraße 96.

Dietlingen r Theaterbüro , Fernsprecher 1152 .
> Auf Wunsch stehen Fuhrwerke nach Schluß des Spiels nach allen Richtungen
I zur Verfügung . Anmeldung an das Thealerbüro und Kaffe.

^ « Zrsuiipl !

Sämtliche Bayer « werden zu
einer Besprechung auf Samstag
- e» 6 . d . abends 8 Uhr ,
ins Nebenzimmer der Brauerei
zum raten Löwen eingeladen .

Zahlreiches Erscheinen erwarten
Mehrere Landsleute .

Aufforderung .
Diejenigen , welche ihre Uhre »

und Goldwaren schon über drei
Monate bei mir haben , werden
ersucht , dieselben innerhalb 4 Wochen
abzuholen , andernfalls ich für daK
Vorhandensein keine Garantie
mebr leiste

Kg . NMer , Uhrmacher ,
Hauptstraße 76 » .

^
' . .

Frisch eiUelroffku
dir bekannte gute Ällzäuer

Mllhmdiiltrr

per Pfund 1,4V
LP -l - r

^
Tel 182 Mittelstr . 10 . ^

SiMlM AMIN 1 « « M .
Sonntag den 7 . September , nachm , v-4 Uhr :

Viktor ! » I kilznnlieim - soullontisim

Bez
'irk- meister Kl . X geg n

Ksrmsnis I .
2 Uhr : H . Nsvvsodslt Verwams gegen ruübsUverkm LmeliugM

5 Uhr : Kermama L.8 . gegen Lmslingen L S. DLursiLLLütiS

^
werden nach den neuesten Modellen
moderuillert u . gefärvt . Preis 2

s « Zseuii » » ^ vi ' , Hutfabrik ,
Amalienstraße 20lum

viirlaod , KrilrverstrsLs . — '

Kkilnkrans Dmlach .
Sonntag . 7 . September :

kamiliell - ^ usLIug.
Abfahrt 2 ° rach Berghausen . Von
da über den Rittnert nach Durlach ,
BauhauS z Krone . Nach An
kanft (gegen 0 Uhr ) : Gemütliche
Unterhaltung mit Tanz

Die verehrt . Muglieder nebst
Famil enangehörigen laden wir
hierzu sangessreundiichst ein und
bitten um zahlreiche Beteiligung
Gäste willkommen .

Der Vorstand .
XU . Bei ungünstiger Witterung

Treffpunkt 6 Uhr Krone

Lmptedls einem verekrlivbsa kadliLnm
meine groSen bokslitsten, sokönes ksbenrimmer mit lerrssss .

im m
ssssrms u . Kalis Zpsisen bis nsekts 1 llkr .

keine reeiis Veine, prima keile unö kiunkie kiere
»US cksr Srauerei Ilöptns r .

2n Lsdlrsivdem Lesuolie lackst ergebenst ein

Ulbert LoLlmanll , kestMi 'Ltöui'.

llolvl Lsckisvdvr llok

Mänskr - Gksauzuktkin .
Sonntag den 7 September ,

abends 7 V« Uhr , fi -idet im Gast¬
haus zum roten Löwen

Hünzunlechallung
statt , wozu unsere werten Mit¬
glieder mit Familienangehörigen
f . eundichst eingrladen sind

Ter Vorstand .

GeskillWt „ Hmm
'

Sonntag den 7 September
Kerrenausflug.

Abfahrt 2,9 Uhr nach Berghausen ,
von da zu Fuß nach Wössingen .
Zusammenkunft 2 Uhr am B hnhof .

_ Der Vorstand .
Ke8e!l8okattOlt 0Mkmia

KröiZLsZM .
Sonntag den 7 Septrmber

findet im Lokal zum Eng l von
4 Uhr ab

GanZurrkerhalstung
statt . Hierzu sind die Mitglieder
Mit ihren Angehörigen freundlichst
eingeladen Der Vorstatzd !

Große Anzahl Liter -
und V. - Literflaschrn zu
verlauten
Wriherstraße 20 . 2 St . r .

ZD« « t «» r « k ZD « utr »I

MLI ^ SL ? ZG2 '
I

° ST '

^ nkkÜIiUNllo
LLrsrlsr » !» «, . HS .

^ In Dnrlach am Fuße des Turmbergs habe ich e nige neu
erbaute Ciufüiniliknhäusrr vt eiswert zu verkaufen

Ruhige schöne Lage — großer Garren

WUHeLm Sackberaer , ArchiiM ,
Duvlach, MMkg : Tlmnbergskr . ! ? . Tel , 155 . Büro : SchlMtr . 7. Tel . 20 ,

EZAFs Msx 'Z'LLA.ALSSW, Hauptstraße 1
empsl hlt seine schone Lokalitäten . — Eigene Konditorei .
GägkitH frisches KsOäck , Kaffee , Gee , Schokotade etc .
- ----------- ------ Pension , Zimmer von 2 .50 ^ an --- -- --- - ---- ---

? vl L ^ 2vsbsvlrsv » ,
vigsi - sllerB m . Zugaben für
Wieder Verkiuser zum Fabrikpreis
zu beziehen durch LLr» rI He « « ,
Cigarrenhdlg , Hauptstr 60

THeaterptah ,
Sperrsitz I Abteil . , Abteil . 6 , für
das ne e Abonnement zu vergeben
Zu erfragen bei der Exp . d Bl .

prima Kafelzweffchgen , sind ein -
jgettoffea und werden abgegeben
i bei Korb 12 Mk . und morgen früh
, aus dem Wochenmarkt .

Frm Be » der . Mhelmstr. 8,
«Illuker L kud - OLkv ,

Dauerbrenner , für größeres Lokal
passend , billig zu verkaufen

Karlsruher Allee 9 .

i Nähmaschinen aller Fabrikate
werden gut und billig repariert .
Maschinen werden abgeholt ,

l fesnr kukisnti , Blumenstr 51
> Großes möbliertes Zimmer
! ohne vis-ä-vi8 in gutem Hau e auf
. sofort zu vermieten
!

_ Eitlingerürake 21
Ein großes , gemütlich eingerich -

ltetes Zimmer in gutem Hause
der Rittncrrstraßs ist auf 1 Okt .
an eine Dame zu vermieten . Off .
an die Exo d Bl unter Nr . 276 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 7 . September 1913.

In Durlach :
Vorm 9V- Uhr : Hr . Stadtvikar Sütter lirr
Vorm . V. 11 Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm 2 Uhr : Herr S :adtmkar Mayer .

In Aue :
Vorm . 8V- Uhr : Herr Stadtvikar Maye r .
Abends 8 Uyr : Hr . Stadtvikar Süttcrli ».

In Wolfartsweier :
Vorm . 10 uv - Herr Stadtvikar May e r ..

Evang . Vereinshaus .
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

„ 8 , Bibi . Vortrag .
Montag 8V. . Bibelstunde für Fraurw

und Jungfrauen .
. 8V« „ Blaukreuzverein .

Dienstag 8' . , Bibeistunde für Männer
und Jünglinge .

Mittwoch 8V. „ Bibel - n. Gebctstunde.
Freitag 8 „ Sonntagschulvorbereüg .

8' / , „ Singsiuiive ( gem. Chor ).
SamStag 8' / , . Turnen .

AriedsnskaPeUe .
Sonntag 9 '/s Uhr : Predigt . Pr . C Kopp.

11 . Sonntagsschute .
3 . Jiingsraueuverein .
8 . Predigt . Pc . C . Raith .

Montag 8V. . Singübung .
Donnerstag 8V« . Gebetsversammlung .
Freitag 8V. » JünglingLverein .

Jmmannelskapelle Wolfartsweier .
Sonntag I2V - Uhr : Sonntagsschule .

. 2V- . Gebetsversammlung .

. 7V- „ Predigt . Pr . C. Kopp.
Mittwoch 8V- > Gebetsversammlung .
Ren -Rpottolische Gemeinde .

(Psinzstratze 74)
Sonntag vorm. 9V. Uhr : Prcd gt.

. nachm. 3 . »
Mittwoch abend 8V« >_ ^_
M »-ler» Srvre im SchAimmbad 18 Gr . V.

j KsrMSßchtliche Mtersnz a« S . Sept.
^ Meist trüb , Regenfälle , mäßig kühl .
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